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(54)  Verbindungseinrichtung  zum  wahlweisen  Verbinden  einer  Patientenlagerfläche  mit  der 
Stützsäule  eines  Operationstisches 

(57)  Eine  Verbindungseinrichtung  zum  wahlweisen 
Verbinden  einer  Patientenlagerfläche  mit  der  Stützsäule 
eines  Operationstisches  oder  einem  Transportwagen 
umfaßt  mindestens  zwei  zur  Befestigung  an  der  Lager- 
fläche  bestimmte  zapfenförmige  Verbindungselemente 
(24),  die  in  säulenseitige  bzw.  wagenseitige  Zapfenauf- 
nahmen  (26,  22)  einführbar  sind,  wobei  an  jedem  Ver- 
bindungselement  (24)  mindestens  zwei 
Verriegelungselemente  (38)  derart  beweglich  gelagert 
sind,  daß  sie  zwischen  einer  Verriegelungsstellung  und 
einer  Freigabestellung  verstellbar  sind  und  bei  dem 
durch  eine  Relativbewegung  zwischen  Transportwagen 
und  Stützsäule  erfolgenden  Übergang  der  Lagerfläche 
von  der  Säule  zum  Transportwagen  oder  umgekehrt 
jeweils  gleichzeitig  in  eine  säulenseitige  und  eine  wagen- 
seitige  Zapfenaufnahme  (26,  22)  eingreifen,  wobei  fer- 
ner  in  jeder  Zapfenaufnahme  (26,  22)  eine 
Rastaussparung  (48)  zur  Aufnahme  eines  der  Verriege- 
lungselemente  (38)  indessen  Verriegelungsstellung  und 
eine  dem  jeweils  anderen  Verriegelungselement  (38) 
zugeordnete  Steuerfläche  (50)  ausgebildet  sind,  welche 
beim  Einführen  des  Verbindungselementes  (24)  dieses 
Verriegelungselement  (38)  in  seine  Freigabestellung 
überführt,  und  wobei  jedem  Verriegelungselement  (38) 
eines  Verbindungselementes  (24)  eine  Rastaussparung 
(48)  in  der  einen  Zapfenaufnahme  (26,  22)  (säulenseitig, 
wagenseitig)  und  eine  Steuerfläche  (50)  in  der  demsel- 
ben  Verbindungselement  (24)  zugeordneten  anderen 
Zapfenaufnahme  (22,  26)  (wagenseitig,  säulenseitig) 
zugeordnet  sind.  Dabei  ist  den  Verriegelungselementen 
(38)  jeweils  ein  Sensor  (54,  56)  zum  Erfassen  der  Ver- 

riegelungsstellung  des  jeweiligen  Verriegelungselemen- 
tes  (38)  zugeordnet  ist 
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